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Agenda

üWas ist Skills-Management?

Warum Skills-Management?

Wie misst man Skills?

Wie geht man vor?



Skills-Management betrachtet Fähig -
keiten und Kenntnisse der Mitarbeiter

Skills 
erheben

Skills 
aufbauen

Skills 
planen

Skills 
finden



Skills-Management umspannt 
Personal- und Fachabteilungen

ÅHR-Management

ÅTalent-Management

ÅSkills-Management
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Für manche ist die Antwort einfach: 
Weil die BaFines vorschreibt

Die Mitarbeiter sowie deren Vertreter müssen 

abhängig von ihren Aufgaben, Kompetenzen und 

Verantwortlichkeiten über die erforderlichen 

Kenntnisse und Erfahrungen verfügen. Durch 

geeignete Maßnahmen ist zu gewährleisten, dass 

das Qualifikationsniveau der Mitarbeiter 

angemessen ist.



Die Skills der Mitarbeiter werden der 
entscheidende Produktionsfaktor

ÅProduktivität

ÅRisiken

ÅReaktionsfähigkeit

ÅInnovationsfähigkeit



Fachkenntnisse definieren, messen 
und finden ist ein komplexes Problem

Gesucht: Entwickler für

Java EE, Hibernate , Spring, WebSphere

Vorhanden: Kandidat A

Java: gut

Datenbanken: gut

Passt!
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Welche Fähigkeiten sind wichtig?

ÅSoft Skills?

ÅBusiness Skills?

ÅTechnische Skills?

ÅMethodische Skills?



Welchen Kandidaten würden Sie 
einstellen?

Skill\ Profil Profil A Profil B

Branchen- und Fachwissen ǒ ǒǒǒ

Soft-Skills ǒǒ ǒǒ

Paketimplementierung ǒ ǒǒǒ

Anwendungsentwicklung ǒǒǒǒ ǒ

Architektur ǒǒ ǒ

Profil A Profil B



Welchen Kandidaten würden Sie 
einstellen?

Skill\ Profil Profil A Profil B

Branchen- und Fachwissen ǒ ǒǒǒ

Soft-Skills ǒǒ ǒǒ

Paketimplementierung ǒ ǒǒǒ

Anwendungsentwicklung ǒǒǒǒ ǒ

Architektur ǒǒ ǒ

Profil A Profil B

- Durchschnittliche Sozialkompetenz
- Umgänglicher Kollege
- Integriert sich im Team



80% entscheiden sich für Profil B

Profil A Profil B

Niveau Wert Niveau Wert

Branchen- und Fachwissenǒ 0,09ǒǒǒ 14,27

Soft Skills ǒǒ 11,52ǒǒ 11,52

Paketimplementierung ǒ 1,53ǒǒǒ 13,11

Anwendungsentwicklungǒǒǒǒ 18,90ǒ 2,11

Architektur ǒǒ 7,90ǒ 3,13

Summe 39,94 44,14



Ohne Soft Skills geht es nicht, aber 
normale Sozialkompetenz reicht

Startniveau

Entwicklungsmöglichkeiten

Steigerung 

auf 

Steigerung 

auf 

Steigerung  

auf 

Branchen- und Fachwissen 0,09 +7,81 +6,37 +7,23

Soft Skills -6,86 +18,38 +4,63 +6,66

Paketimplementierung 1,53 +8,40 +3,18 +6,08

Anwendungsentwicklung 2,11 +6,52 +5,49 +4,78

Architektur 3,13 +4,77 +7,09 +2,61
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Ein Rollenmodell wird auf Basis von 
Kompetenzprofilen definiert



Rollenprofile machen Entwicklungs -
pfade transparent



Benötigt wird ein Maßsystem für 
Fachkenntnisse



Durch Enterprise-2.0-Ansätze werden 
Komplexität und Dynamik handhabbar

ÅKollaborative Datenpflege

ÅAktive Einbindung der Mitarbeiter

ÅAbteilungsübergreifende Zusammenarbeit

ÅAusdehnung über Unternehmensgrenzen



Strukturierte Daten ermöglichen 
durchgängiges Skills -Management


